
Sitzung des 18. Mai 2009 
 
Anwesend: Bürgermeister Pierre Wies, die Schöffen Georges Ginter und Paul Weiler sowie 
die Räte Karin Gratia, Claudine Kettel, Patric Glodt, José Alcides Dos Santos Mendes und 
die Sekretärin Christiane Hamus-Hermes. 
Entschuldigt: die Räte Claude Kirpach und Pascal Clemen. 
 

1. Der Restanten-Etat für das Jahr 2008 beträgt 51.946,07 € 
einzutreibende Restbeträge. Der Gemeinderat beauftragt den 
Schöffenrat, die Schuldner der Gemeinde gesetzlich zu verfolgen 
und erteilt der Gemeindeeinnehmerin Entlastung für 1.432,62 €. 

2. Was die Vergrößerung des Einsatzzentrums der Protection Civile in 
Fels angeht, so stimmt der Gemeinderat dem definitiven 
Kostenvoranschlag des Architektenbüros Decker, Lammar & 
Associés über 1 198 253,53 Euro TTC zu : der Staat wird sich zur 
Hälfte an den Kosten beteiligen—die andere Hälfte wird  von den 
Gemeinden, Befort, Consdorf, Ermsdorf, Fischbach, Heffingen, 
Medernach, Nommern und Waldbillig gemäss ihrer Einwohnerzahl 
kofinanziert. 

3. Die Räte gewähren der Kindergärtnerin Elisabeth Sequeira einen 
Schwangerschaftsurlaub von 16 Wochen ab dem 9. August 2009, 
gefolgt von einem Mutterschaftsurlaub bis zum 28. Mai 2010,- 

4. und der Grundschullehrerin Pascale Hoffmann einen 
Schwangerschaftsurlaub von 16 Wochen ab dem 11. September 
2009, gefolgt von einem Mutterschaftsurlaub bis zum 30. Juni 
2010. 

5. Der Gemeinderat bestimmt den Bedarf an Lehrkräften für das 
Schuljahr 2009/2010. 

6. Angesichts des Eintrittes in den Ruhestand des Grundschullehrers 
Paul Flies, beschließt der Gemeinderat, ihm 2 000 Euro als 
Abschiedsgeschenk zu erteilen. Herr Flies möchte diese Summe 
der asbl «Relais vun de Fielser Biddestöpp» spenden. 

7. Belohnt für ihre Leistungen während der vergangenen Saison 
werden die Vereinigungen BBC Arantia, DT Fiels, Cercle pédestre, 
AS Rupensia, Jugendpompjeen und Taek-Wondo mit je 100 Euro. 

8. Der Gemeinderat äußert sich zum Projekt der kommunalen Reform 
des Innenministeriums. Das Schema des Innenministeriums und des 
Syvicol enthalte keine Überraschungen, da die Gemeinde Fels 
bereits seit Jahren eng mit einer oder mehreren der 



vorgeschlagenen Gemeinden für eine mögliche Fusion 
zusammenarbeit. Die Gemeinden Fels und Fischbach seien bereits 
seit Ende 2006 in Verhandlungen hinsichtlich einer möglichen 
Fusion und hätten diesbezüglich bereits erste Schritte in ihren 
jeweiligen Gemeinderäten eingeleitet. Man verschließe sich aber 
keineswegs möglichen Verhandlungen mit den Gemeinden Heffingen 
und Nommern. In ihren Fusionsprojekt haben sich die Gemeinden 
Fels und Fischbach ebenfalls dafür ausgeprochen, das Majorz-
System bei den Gemeindewahlen während einer Übergangsphase 
von zwölf Jahren beizubehalten. 

9. Das Felser Syndicat d'Initiative et de Tourisme wird bei der 
Verwirklichung der neuen Broschüre «» mit 3 000 Euro 
unterstützt. 

10. Folgende Vereinigungen erhalten Subsidien: BBC US Hiefenech – 
50. Geburtstag (60 Euro), Krank Kanner Doheem (100 Euro), 
Emergenza Abbruzzo (100 Euro). 

11. Im Hinblick auf den bevorstehenden Nationalfeiertag beschließt 
der Gemeinderat, die offiziellen Feierlichkeiten bei gutem Wetter 
auf der Place Bleech abzuhalten.  

 
	
  


